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Hans Dieter Schaal (*1943) ist Architekt, Bühnenbildner, 
Landschafts- und Ausstellungsgestalter, Schriftsteller und 
Künstler. Er studierte Kunstgeschichte, Germanistik und 
Philosophie in Tübingen und München, ab 1965 Archi-
tektur in Hannover. 1970 Diplom an der TU Stuttgart. Seit 
1982 Büro und Atelier in Attenweiler bei Biberach an der 
Riß. Hans Dieter Schaal ist einer der wichtigsten zeitge-
nössischen Künstler-Architekten. Bekannt wurde er in den 
1970er Jahren mit seinen Büchern „Wege und Wegräume“ 
und „Architektonische Situationen“. Diese frühen gezeich-
neten Bücher zu architektonischen Themen haben später 
ganze Architektengenerationen beeinflusst. Bisher veröf-
fentlichte Schaal mehr als zwanzig Bücher. Sein publizisti-
sches Oeuvre allein wäre schon ein Lebenswerk. Berühmt 
wurde Hans Dieter Schaal aber vor allem durch seine Büh-
nen- und Ausstellungsarchitekturen. In den 1980er Jahren 
schuf er Bühnenbilder für Ruth Berghaus in Frankfurt, Ber-
lin, Paris, Brüssel, Wien, Zürich. Ab den 1990er Jahren wei-
tere Bühnenbilder in San Francisco, Moskau und Berlin mit 
verschiedenen Regisseuren. Dazu Ausstellungs- und Muse-
umsgestaltungen in Berlin, Bonn, Warschau, Stuttgart, Rom 
und Venedig. Ein Teil seines Werkes befindet sich als Hans-
Dieter-Schaal-Archiv in der Akademie der Künste, Berlin.

Die Ausstellung hat Hans Dieter Schaal selbst für die 
Raumsituation im Bahnhof Eller konzipiert und bis ins Detail 
geplant. Sie enthält 12 Modelle sowie etwa 100 großforma-
tige Prints von Zeichnungen und Fotocollagen, die zu 11 
Tableaus zusammengestellt sind. Die Ausstellung ist ein vi-
sueller Essay über das Thema Realität und Fiktion, anhand 
von Modellen und Prints seiner eigenen Arbeiten. Sie ist auf 
visuelle Wahrnehmung hin angelegt, nicht auf die Illustra-
tion verbaler Informationen. Die Bühnenszenen beispiels-
weise vermitteln „spannende Geschichten“ auch wenn man 
den Inhalt der jeweiligen Szene nicht vorab erfährt.

Zitat Schaal aus dem Buch Szenische Architektur (2016): 
„Ich wollte von Anfang an mit meinen eigenen Architek-
tur- und Raumentwürfen dramaturgisch spannende Ge-
schichten mit Motiven aus der Literatur, dem Film oder der 
Werbewelt erzählen. Nicht nur auf Theaterbühnen und in 
Ausstellungsräumen, sondern auch an Gebäuden, in Parks, 
Gärten und Landschaften. Damit sollte die nichtssagende, 
industriell aseptische Leere aufgebrochen und der Architek-
tur wieder das zurückgegeben werden, was sie menschlich 
und inter-essant macht: Individualität, Spannung und Atmo-
sphäre.“ 

Eine ausführliche Übersicht mit vielen Bildbeispielen aus 
allen Werkgruppen gibt es auf http://hansdieter-schaal.de
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